Helmut Grimm

27. Mai 1937

Helmut Grimm wir in Flegesen (Niedersachsen) geboren

1954 / 55

Grimm spielt als Stürmer in der A-Jugendmannschaft des TuS Dortmung-Brackel

1955 / 56

Spieler beim TuS Brackel in der Landesliga Westfalen (4. Liga)

1956 / 57

Spieler beim TuS Brackel in der Landesliga Westfalen (4. Liga)

1957 / 58

Spieler beim TuS Brackel in der Landesliga Westfalen (4. Liga)

1958 / 59

Grimm spielt als Stürmer beim BV 09 Borussia Dortmund in der Oberliga West (1. Liga)

1959 / 60

Spieler beim BV 09 Borussia Dortmund in der Oberliga West (1. Liga)

27. Dezember 1959

Am 16. Spieltag der Oberliga West gewinnt Borussia Dortmund vor 9.000 Zuschauer im heimischen Stadion Rote Erde gegen Viktoria Köln mit 6:1. Von Beginn an zeigen die Hausherren sich den Gästen überlegen und führen zur Pause bereits mit 4:0. Jeweils zweimal Alfred Schmidt und Friedel Konietzka sowie jeweils einmal Wolfgang Peters und Jürgen Schmitz sorgen für einen jederzeit ungefährdeten Heimsieg

Spielzeit 1960 / 61

Grimm spielt beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

7. Mai 1961

Am 24. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth beim TuS Höhenhaus mit 4:3. Bei seinem ersten Einsatz für den TSV sorgte Helmut Grimm gleich für die 1:0 Führung, Prinz erhöhte dann auf 3:0, ehe Höhenhaus zum Anschlusstreffer kommt. Kurz nach dem Wechsel stellt Grimm den alten Abstand wieder her. Als die Hausherren jedoch auf 3:4 verkürzen, sichert Torwart Klaus Haase den knappen Vorsprung.

	18. Juni 1961

	Mittelrheinpokal für Kreisauswahlmannschaften (1. Runde)

	Kreisauswahl Oberberg – Kreisauswahl Bonn 2:3 (1:0)

	Jansen (TuS Wiehl) [ab 46. Hans Zielasko (TSV Ründeroth)] – Horst Thomas (SSV 08 Bergneustadt), Horst Hölken (VfL Gummersbach), Harald Bischler (VfL Gummersbach), Günter Lessmann (SSV 08 Bergneustadt), Manfred Karthaus (TSV Ründeroth), Bauer (TSV Ründeroth), Helmut Grimm (TSV Ründeroth), Wolfgang Müller (VfL Engelskirchen), Dieter Pickhardt (VfL Gummersbach), Horst Wittpohl (TSV Ründeroth)

	Fischer, Mirkel

	1:0 Pickardt

1:1 Fischer

1:2 Fischer

1:3 Mirkel (Elfmeter)

2:3 Wittpohl (83.)


1961 / 62

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

3. September 1961

In einem Freundschaftsspiel trennt sich eine Oberbergische Kreiswahlmannschaft in Gummersbach vom Deutschen Amateur-Vizemeister  Siegburger SV mit einem 4:4 Unentschieden. Zur Pause führt der Verbandsligist noch mit 4:2. Martel und Wittpohl erzielten die Tore für die Oberberger. In der zweiten Halbzeit sorgt dann der Gummersbacher Pickhardt mit zwei Toren für den Gleichstand.

10. September 1961

Am 3. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein spielt der TSV Ründeroth am Ohl gegen den RS 19 Waldbröl 0:0 unentschieden. Die Gäste beginnen sehr engagiert und bringen das Tor von Hans Eis mehrfach in höchster Bedrängnis. Mit der Zeit flacht das Spiel mehr und mehr ab, bis die Hausherren in der Schlussphase endlich auch zu ihren Torchancen kommen. Doch jetzt erweist sich Paetzold als ebenso guter Torwart, so dass es letztlich beim 0:0 bleibt

30. März 1962

„Mit dem Trainigsfleiß sieht es beim TSV Ründeroth gar nicht gut aus, meinte Helmut Grimm, der 24-jährige ehelmalige Vertragsspieler, der das Training und die Jugendarbeit des oberbergischen Bezirksklassenvereins leitet.“

(laut der Kölnischen Rundschau v. 30.3.1962)

12. April 1962

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der TSV Ründeroth vor 500 Zuschauer am heimischen Ohl vom VfL Gummersbach mit einem 1:1 unentschieden. Mit dem Wind im Rücken sind die Hausherren zunächst die agilere Mannschaft. Kurz vor der Pause nimmt Wittpohl einen Pass von Dörpinghaus auf und schießt zum 1:0 ein. In der zweiten Halbzeit sorgt dann Engel mit seinem Tor zum 1:1 für das gerechte Unentschieden

1962 / 63

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

14. Oktober 1962

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth an der Maibuche beim RS 19 Waldbröl mit 2:5. Die stark aufspielenden Hausherren gehen in der 18. Minute durch Heinz Rappauer mit 1:0 in Führung. Reinhold Maus, Dieter Koch per Elfmeter und abermals Koch erhöhen schnell auf 4:0. Kurz vor der Pause schafft Günter Dohmann das 1:4. Spieß verkürzt sogar auf 2:4, doch dann macht Koch mit seinem dritten Tor alles klar

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TSV Ründeroth in der Lochwiese beim VfL Gummersbach mit 1:3. In der 25. Spielminute verwertet Köhler eine Flanke von Pätzold zur 1:0 Führung für die Hausherren. Drei Minuten später erhöht Mittelstürmer Pickardt mit einem Schuss aus 25 Meter auf 2:0. Derselbe Spieler sorgt auch für den beruhigenden 3:0 Pausenstand. In der 75. Minute schafft Spieß den Ehrentreffer.

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth am heimischen Ohl gegen den FV Honnef mit 10:1. Durch ein Eigentor geraten die Gäste mit 0:1 im Rückstand, dann erzielt Wittpohl einen lupenreinen Hattrick. Grimm schafft den 5:1 Pausenstand. In der zweiten Halbzeit sorgt zunächst der überragende Wittpohl mit weiteren Toren für das 8:1, Ufer erzielt das 9:1, Wittpohl sorgt dann für den zweistelligen Endstand 

1963 / 64

Spieler beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

23. September 1963

„Helmut Grimm (26), wirkungsvollster Spieler des TSV Ründeroth fehlte gestern im Spiel gegen die SpVg Flittard. Der TSV hatte ihn nicht aufgetellt, wie wir vom Vorstand erfuhren. Setzen wir die mosaikhaften Ausführungen der Ründerother Offiziellen zusammen, so liegt der Sache eine persönliche Kontroverse zwischen Grimm und einem anderen Ründerother zugrunde, die sich aufs Spielfeld übertrug. Inzwischen soll sich Grimm mit dem VfL Gummersbach in Verbindung gesetzt haben“

(laut der Kölnischen Rundschau v. 23.9.1963)

Grimm spielt als Stürmer beim VfL Gummersbach in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

22. Dezember 1963

„Helmut Grimm (26), früher Vertragsspieler bei Borussia Dortmund, dann Allroundmann beim TSV Ründeroth, wechselte zum VfL Gummersbach und machte gestern beim Sieg über Adler Dellbrück sein erstes Spiel im neuen Dreß als zurückhängender Rechtsverbinder.“

(laut der kölnischen Rundschau v. 23.12.1963)

15. März 1964

Am 24. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 700 Zuschauer in der Lochwiese gegen den TuS Wiehl mit 6:0. Zwar verläuft das Spiel bei widrigen Windbedingungen zunächst recht ausgeglichen, doch dann erzielt Köhler in der 20. Minute das 1:0 für die Hausherrn. Bis zur Pause erhöht Pickardt auf 2:0. In der zweiten Halbzeit sorgen Tratz per Eigentor, zweimal Liedtke und erneut Köhler für den Endstand

22. März 1964

Am 25. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach vor 800 Zuschauer am Ohl beim TSV Ründeroth 0:0 unentschieden. Von Beginn an stehen die Gäste mehr in der Verteidigung als die Hausherren. Angetrieben von Becker werden die Stürmer Wittpohl, Dörpinghaus und Althaus immer wieder gut in Szene gesetzt, der erfolgreiche Torschuss bleibt jedoch aus.

30. Mai 1964

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert der VfL Gummersbach beim Landesligisten SV Beuel 06 mit 0:4. Die ersatzgeschwächten Gäste haben gegen die stark aufspielenden Hausherren von Beginn an keine reele Siegchance. Die spielerisc besseren Beuler führen zur Pause bereits mit 2:0, am Ende heißt es dann 4:0. Bester Spieler beim VfL ist Torwart Wolfgang Töpfer, der mit mehreren guten Paraden eine höhere Niederlage verhindert

Gleichzeitig ist er Trainer beim BSV Viktoria Bielstein in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt Viktoria Bielstein in seiner Staffel mit vier Punkten Vorsprung auf den TuS Weiershagen-Forst den ersten Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) auf

22. Juni 1964

„Helmut Grimm, zunächst beim TSV Ründeroth, dann VfL Gummersbach, hat sich als ehemaliger Dortmunder Borusse gut im Oberbergischen eingelebt. Er trainiert jetzt die zur 1. Kreisklasse wiederaufgestiegene Viktoria Bielstein.“

(laut der Kölnischen Rundschau v. 22. Juni 1964)

Spielzeit 1964 / 65

Grimm spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

7. Februar 1965

Am 17. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach bei der TuRa Dieringhausen mit 5:4. Nach einer abwechslungsreichen ersten Halbzeit führen die Gäste zur Pause mit 4:3. In der 61. Minute erzielt Broichhagen nach schöner Vorarbeit von Wittpohl das 4:4. In der 67. Minute setzt sich Rogge gegen Banaschewski durch und lenkt den Ball in Richtung Torpfosten, wo ihn Torwart Krüger zur Verwunderung aller zum 5:4 passieren lässt

	30. April 1965

	Freundschaftsspiel

	Oberberg Nord – Oberberg Süd 5:3 (1:1)

	Hartmut Dedial (VfL Engelskirchen) [ab 46. Ulrich Krüger (VfL Gummersbach) – Karlheinz Dabringhausen (RS 19 Waldbröl), Ochel (SSV 08 Bergneustadt), Horst Kunze (VfL Gummersbach), Uli Köhler (SSV 08 Bergneustadt), Hartmut Neuhoff (VfL Engelskirchen), Volkmar Küper (VfR Marienhagen), Dietmar Koch (VfR Marienhagen), Dieter Pickardt (VfL Gummersbach), Helmut Grimm (VfL Gummersbach), Horst Lemke (SpVg Dümmlinghausen)

	Hess (RS 19 Waldbröl) [ab 46. Wirths (RS 19 Waldbröl) – Egon Kohlmann (SSV Nümbrecht), Gosse (TuS Elsenroth), Armin Wossler (TuS Elsenroth), Wirths (TuS Wiehl) [ab 3. Torberg (TuS Wiehl)], Selbach (RS 19 Waldbröl), Klaas (SSV Nümbrecht), Bufe (BSV Bielstein), Friedrichs (RS 19 Waldbröl), Rappauer (RS 19 Waldbröl), Müller (RS 19 Waldbröl)

	0:1 Bufe (10.)

1:1 Pickardt (28.)

1:2 Friedrichs

2:2 Pickardt

3:2 Pickardt

3:3 Torberg

4:3 Pickardt

5:3 Grimm

	Der Wiehler Spieler Wirths mußte nach drei Minuten aufgrund einer Augenbrauenverletzung ausscheiden

	Das Spiel fand auf dem Sportplatz in der Gummersbacher Lochwiese statt


	29. Mai 1965

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach (verstärkt) – 1. FC Köln 0:4 (0:1)

	Wolfgang Töpfer [Bruno Machinek] – Horst Rogge, Günter Leßmann (SSV 08 Bergneustadt), Harald Bischler, Horst Kunze, Hartmut Grimm, Friedhelm Röttger (SSV 08 Bergneustadt), Mieth, Horst Lemke (SpVg Dümmlinghausen), Linke (SSV 08 Bergneustadt), Rainer Schumacher, Martel (SSV 08 Bergneustadt), Pickardt, Liedtke, Wolfgang Träger

[Trainer: Hans Böhme]

	Fritz Ewert – Fritz Pott [Stollenwerk], Roth, Helmut Benthaus, Leo Wilden [Matthias Hemmersbach], Bönnen, Bläsing, Wolfgang Weber, Müller [Toni Regh], Hans Sturm, Hennes Löhr

[Trainer: Georg Knöpfle]

	0:1 Löhr (5. Freistoß)

0:2 Sturm (57. Handelfmeter)

0:3 Regh (70.)

0:4 Löhr (75.)

	In der 74. Minute scheiterte der Kölner Spieler Sturm mit einem Handelfmeter an dem Gummersbacher Torwart Machinek

	Schiedsrichter: Lohmar (Sinspert)

	2.000 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese 


	13. Juni 1965

	Kreispokal Oberberg (Viertelfinale)

	VfL Gummersbach – SpVg Dümmlinghausen 3:2 (1:1)

	Bruno Machinek – Harald Bischler, Georg Herda, Horst Kunze, Helmut Grimm, Gerald Mieth, Jürgen Schumacher. Jürgen Liedtke, Dieter Pickardt, Horst Hölken, Horst Rogge

	H. Redder – Krieger, Horst Blümel, Hans Lange, Rolf Cramer, Harrock, Rudi Sappelt, Horst Lemke, Peter Sauer, Manfred Gerheim, Günter Hardt

	0:1 Lemke

1:1 Grimm (Handelfmeter)

1:2 Gerheim

2:2 Grimm (Fouelfmeter)

3:2 Rogge


27. Juni 1965

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer auf dem Au beim Bezirksligisten SV Morsbach knapp mit 1:2. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der 52. Minute bringt Schmallenbach die Hausherren per Freistoß mit 1:0 in Führung. In der 83. Minute erhöht Nolden auf 2:0, Pickardts Anschlusstreffer in der letzten Minute kommt zu spät

Spielzeit 1965 / 66

Grimm spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	31. Oktober 1965

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (8. Spieltag)

	VfL Gummersbach – Sportfreunde Paffrath 1:1 (0:0)

	Wolfgang Töpfer – Harald Bischler, Horst Rogge, Jürgen Schumacher, Horst Hölken, Horst Kunze, Achim Töpfer, Jürgen Liedtke, Dieter Pickardt, Wolfgang Träger, Helmut Grimm

	Klei – Stefan Haber, Günter Unshelm

	0:1 Haber (55.)

1:1 Träger (56.)


	8. August 1965

	Freundschaftsspiel

	TuRa Dieringhausen verstärkt – Borussia Dortmund 4:3 (3:2)

	Werner Boeckers [Karl Jonen] - Helmut Grimm (VfL Gummersbach), Dietmar Babel [I], Manfred Babel [II], Fredi Hennecken (TuS Elsenroth), Horst Groß, Günter Siepe, Hans-Jürgen Dommaschk, Edgar Stoffel, Reiner Decker (Sportfreunde Vollmerhausen), Peter Broichhagen, Fred Waffenschmidt, Hubert Banascheweitz

	Hans Tilkowski [ab 20. Bernhard Wessel], Ockmann, Pfeiffer, Wolfgang Paul, Hermann Straschitz, Westermann, Lemmnitz, Betzer, Wiechert, Harald Beyer, Helmut Bracht,

[Trainer: Willi Multhaup]

	0:1 Grimm (7. Eigentor)

1:1 Strachitz (30. Eigentor)

2:1 Hennecken (37.)

2:2 Ockmann (41.)

3:2 Groß (44.)

3:3 Bayer (70.)

4:3 Babel [II] (76.)

	Schiedsrichter: Schmidt

	3.000 Zuschauer auf dem Dieringhausener Platz am Hammerhaus


	7. November 1965

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (9. Spieltag)

	RS 19 Waldbröl – VfL Gummersbach 1:4 (1:2)

	Klaus Wirths – Karl-Heinz Dabringhausen, Gerhard Selbach, Günter Reifenrath, Wolfgang Klein, Wilfried Schmidt, Manfred Eschmann, Werner Schmitz, Horst Friederichs, Dieter Koch, Wolfram Seipp

[Spielertrainer: Wilfried Schmidt]

	Bruno Machinek – Georg Herda, Horst Rogge, Jürgen Schumacher, Horst Hölken, Horst Kunze, Helmut Grimm, Jürgen Liedtke, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	0:1 Grimm (20.)

0:2 Töpfer (21.)

1:2 Klein (30.)

1:3 Pickardt (76.)

1:4 Pickardt (80.)

	500 Zuschauer auf dem Waldbröler Sportplatz an der Maibuche


	14. November 1965

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (10. Spieltag)

	VfL Gummersbach – Sportfreunde Sieglar 3:0 (1:0)

	Bruno Machinek – Georg Herda, Horst Rogge, Jürgen Schumacher, Horst Hölken, Horst Kunze, Helmut Grimm, Jürgen Liedtke, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	Hamacher -

	1:0 Töpfer (15.)

2:0 Liedtke (55.)

3:0 Liedtke (87.)

	In der 13. Minute verletzte sich der Gummersbacher Spieler Hölken bei einem Zusammenprall so schwer, dass er nur noch als Statist im Sturm weiterspielen konnte.


	20. November 1965

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach – TuS Wiehl 7:2 (4:2)

	Wolfgang Träger, Helmut Grimm, Jürgen Liedtke, Dieter Pickardt, Wolfgang Töpfer, Achim Töpfer, Horst Rogge, Jürgen Schumacher

	Hernando, Dresbach

	0:1 Hernando (5.)

0:2 Dresbach (28.)

Liedtke (3)

A.Töpfer (1)

W. Töpfer (1)

Grimm (1)

Träger (1)


	28. November 1965

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (11. Spieltag)

	TuS Lohmar – VfL Gummersbach 1:2 (1:0)

	Bindhammer – Funk, Haupt

	Bruno Machinek – Peter Herda, Horst Rogge, Jürgen Schumacher, Dieter Pickardt, Horst Kunze, Helmut Grimm, Jürgen Liedtke, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Achim Töpfer

[Trainer: Hans Böhme]

	1:0 Funk (30.)

1:1 Träger (65.)

1:2 A. Töpfer (90.)

	In der 60. Minute, beim Spielstand von 0:1, scheiterte der Gummersbacher Spieler Grimm mit einem Handelfmeter an Lohmars Torwart Bindhammer


	12. Dezember 1965

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (12. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – VfL Gummersbach 0:1 (0:0)

	Gerd Schneider – Gerd Lange, Uli Köhler, Hans-Gerd Zender, Günter Leßmann, Manfred Hauser, Ingo Osberghaus, Werner Matz, Wolfgang Martel, Friedhelm Engels, Udo Calassari

[Trainer: Rolf Dienes]

	Bruno Machinek – Georg Herda, Horst Rogge, Jürgen Schumacher, Dieter Pickardt, Horst Kunze, Helmut Grimm, Jürgen Liedtke, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Achim Töpfer

[Trainer: Hans Böhme]

	0:1 Träger (85.)

	In der 59. Minute, beim Stand von 0:0, schoß der Bergneustädter Spieler Martel einen Handelfmeter an den Pfosten.

	400 Zuschauer im Bergneustädter Wilhelm-Bisterfeld-Stadion


	9. Januar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (14. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Lindlar 1:2 (1:1)

	Bruno Machinek – Georg Herda, Horst Rogge, Horst Hölken, Dieter Pickardt, Horst Kunze, Achim Töpfer, Ulrich Ernst, Jürgen Liedtke, Wolfgang Träger, Helmut Grimm
[Trainer: Hans Böhme]

	Wurth, Heuser

	1:0 Wurth (Eigentor)

1:1 Heuser

1:2 Heuser (65.)

	400 Zuschauer auf dem Gummersbacher Sportplatz in der Lochwiese


	16. Januar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuRa Dieringhausen 4:5 (2:2)

	Bruno Machinek – Horst Rogge, Georg Herda, Helmut Grimm, Horst Hölken, Dieter Pickardt, Jürgen Liedtke, Ulrich Ernst, Wolfgang Töpfer [I], Wolfgang Träger, Achim Töpfer [II]

[Trainer: Hans Böhme]

	Karl-Heinz Rosenthal – Jürgen Dommaschk, Karl-Heinz Babel, Horst Groß, Harald Tuschy, Fred Waffenschmidt, Klaus Meurer, Günter Siepe, Horst Frielingsdorf, Hubert Broichhagen, Jürgen Eisenach

[Trainer: Ulrich Pauly]

	0:1 Groß

0:2 Siepe (33. Elfmeter)

1:2 Pickardt (34. Elfmeter)

2:2 Träger

3:2 W. Töpfer

3:3 Meurer

4:3 W. Töpfer

4:4 Broichhagen

4:5 Broichhagen

	300 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese 


	30. Januar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (16. Spieltag)

	VfL Gummersbach – SV Morsbach 4:2 (3:1)

	Bruno Machinek – Horst Rogge, Horst Hölken, Horst Kunze, Dieter Pickardt, Helmut Grimm, Achim Töpfer, Ulrich Ernst, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Jürgen Liedtke

[Trainer: Hans Böhme]

	Hans-Josef Becher - Friedhelm Dunst, Kurt Rosenbaum, Dieter Weiß, Heinz Kurtseifer, Alfons Quast, Manfred Sigmund, Manfred Wichmann, Alois Weigoni, Manfred Wirth, Kurt Nolden

	1:0 Träger (1.)

2:0 Liedtke (10.)

2:1 Weigoni (15.)

3:1 Liedtke (37.)

4:1 Liedtke (75.)

4:2 Sigmund (86. Freistoß)

	400 Zuschauer im Gummersbacher Stadion in der Lochwiese


	6. Februar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (17. Spieltag)

	TuS 07 Oberlar – VfL Gummersbach 1:1 (1:0)

	Stadtfeld – Elfgen, Rompe, Dieter Vetter, Kirchgesser, Busch

[Trainer: Theo Pott]

	Bruno Machinek – Peter Herda, Horst Hölken, Horst Kunze, Dieter Pickardt, Helmut Grimm, Achim Töpfer, Ulrich Ernst, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Horst Rogge

[Trainer: Hans Böhme]

	1:0 Elfgen (30.)

1:1 W. Töpfer (65.)


	13. Februar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (18. Spieltag)

	VfL Gummersbach – VfR Marienhagen 3:5 (2:3)

	Bruno Machinek – Peter Herda, Horst Hölken, Horst Kunze, Dieter Pickardt, Helmut Grimm, Achim Töpfer, Ulrich Ernst, Wolfgang Träger, Horst Rogge, Wolfgang Töpfer

[Trainer: Hans Böhme]

	Merten – Harald Ochel, Horst Köster, Hermann-Günter Sattler, Ottomar Leienbach, Gerhard Gerheim, Volkmar Küper, Dietmar Koch, Rötzel, Heinz Klippel, Erwin Beck

[Trainer: Fritz Klein]

	0:1 Küper (10.)

1:1 Ernst (18.)

1:2 Grimm (19. Eigentor)

2:2 A. Töpfer (28.)

2:3 Hölken (43. Eigentor)

2:4 Küper (60.)

3:4 Ernst (66.)

3:5 Koch (88. Freistoß)


	27. Februar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (19. Spieltag)

	SV Eitorf 09 – VfL Gummersbach 1:3 (0:1)

	Koch - Körber

[Trainer: Löhr]

	Bruno Machinek – Horst Hölken, Horst Rogge, Horst Kunze, Helmut Grimm, Siegfried Pätzold, Wolfgang Träger, Ulrich Ernst, Wolfgang Töpfer, Dieter Pickardt, Achim Töpfer

[Trainer: Hans Böhme]

	0:1 Pickardt (44.)

0:2 Pickardt (60.)

1:2 Körber

1:3 Pickardt (84.)


	20. März 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (22. Spieltag)

	Sportfreunde Paffrath – VfL Gummersbach 2:4 (1:3)

	Kley - Weber, Krämer, Elis, F. Unselm, Böhler, Haber

	Bruno Machinek – Achim Töpfer, Horst Rogge, Horst Kunze, Siegfried Pätzold, Dieter Jabs, Harald Bischler, Dieter Pickardt, Wolfgang Träger, Wolfgang Töpfer, Helmut Grimm
[Trainer: Hans Böhme]

	1:0 Weber (1.)

1:1 Pickardt (11.)

1:2 Pickardt (20.)

1:3 Träger (44.)

2:3 Elis (56.)

2:4 W. Töpfer (80.)


	3. April 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (24. Spieltag)

	Sportfreunde Sieglar – VfL Gummersbach 0:3 (0:1)

	

	Bruno Machinek – Achim Töpfer, Horst Rogge, Siegried Pätzold, Helmut Grimm, Harald Bischler, Dieter Jabs, Jürgen Liedtke, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	0:1 Pickardt (30.)

0:2 Pickardt (50.)

0:3 Pickardt (60.)


	17. April 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (Nachholspiel)

	VfL Gummersbach – RS 19 Waldbröl 3:1 (1:0)

	Bruno Machinek – Horst Hölken, Horst Rogge, Horst Kunze, Helmut Grimm, Siegfried Pätzold, Dieter Jabs, Wolfgang Träger, Achim Töpfer, Jürgen Liedtke, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	Klaus Wirths – Günter Reifenrath, Karl-Heinz Dabringhausen, Gerhard Selbach, Wolfgang Klein, Wolfgang Krause, Manfred Eschmann, Laatsch, Horst Friederichs, Dieter Röhl, Christian Wirths

[Trainer: Harri Hoffmann]

	1:0 Träger (25.)

1:1 Wirths (60.)

2:1 Pickardt (78.)

3:1 Träger (83.)

	500 Zuschauer im Gummersbacher Stadion in der Lochwiese


	1.Mai 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	TSV TuRa Dieringhausen – VfL Gummersbach 2:1 (0:0)

	Werner Boeckers – Jürgen Dommaschk, Karl-Heinz Babel, Jürgen Eisenach, Harald Tuschy, Horst Frielingsdorf, Günter Siepe, Horst Groß, Peter Broichhagen, Dieter Koch, Fred Waffenschmidt

[Trainer: Ulrich Pauly]

	Wolfgang Töpfer – Horst Rogge, Horst Hoelken, Siegfried Pätzold, Helmut Grimm, Horst Kunze, Dieter Jabs, Jürgen Liedtke, Joachim Töpfer, Wolfgang Träger, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	1:0 Groß (61.)

2:0 Broichhagen

2:1 A. Töpfer (67.)

	2.000 Zuschauer auf dem Dieringhausener Platz am Hammerhaus


	8. Mai 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	VfL Gummersbach – SSV 08 Bergneustadt 1:1 (1:1)

	Bruno Machinek – Achim Töpfer, Horst Rogge, Horst Kunze, Helmut Grimm, Siegfried Pätzold, Dieter Jabs, Jürgen Liedkte, Wolfgang Töpfer, Wolfgang Träger, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	Ingo Finger – Gerd Lange, Manfred Hauser, Günter Leßmann, Uli Köhler, Wolfgang Martel, Ingo Osberghaus, Friedhelm Engels, Achilles Tsiaras, Udo Casper, Udo Calassari

[Trainer: Rolf Dienes]

	0:1 Tsiaras (35.)

1:1 Liedtke (40.)


	14. Mai 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (28. Spieltag)

	Hertha Rheidt – VfL Gummersbach 2:3 (0:3)

	Holstein – Schmitz, Heinz Klein, Karl-Josef Mundorf, Przkora, Walter Becker, Helmut Becker, Dieter Klein, Lingner, Wißkirchen, Dieter Mundorf

	Bruno Machinek – Achim Töpfer, Horst Hölken, Horst Kunze, Dieter Pickardt, Siegfried Pätzold, Helmut Grimm, Jürgen Liedtke, Dieter Jabs, Wolfgang Träger, Horst Rogge

	0:1 Grimm (15.)

0:2 Liedtke (17.)

0:3 Rogge (41.)

1:3 Wißkirchen (53.)

2:3 D. Mundorf (68.)


22. Mai 1966

Im Hinspiel der 1. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt die Kreisauswahlmannschaft Oberberg vor 500 Zuschauer in Lindlar beim Kreis Rhein-Berg mit 3:1. Bereits zur Pause führen die von Kreistrainer Rolf Dienes hervorragend eingestellten Oberberger nach Toren der beiden Gummersbach Wolfgang Träger und Dieter Pickardt mit 2:0. Zwar kommt der Rheinberg zum Anschlusstreffer, doch mit seinem zweiten Tor macht Pickardt alles klar

25. Mai 1966

Im Rückspiel der 1. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt die Kreisauswahl Oberberg in Ründeroth gegen den Kreis Rhein-Berg mit 6:5. In einem von beiden Mannschaften offensiv geführten Spiel führen die Hausherrn bereits mit 6:2, ehe die Gäste noch herankommen. Wittpohl, Träger, Koch, Pickardt, Gerheim und Friedrichs heißen die Torschützen für Oberberg, der Untereschbacher Stötzel erzielt alleine vier Tore für die Gäste.

Grimm ist zeitweise als Spielertrainer tätig

1966 / 67

Grimm ist Spielertrainer bei der TuRa Dieringhausen in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)
„In Zollstock gab Helmut Grimm – seines Zeichens Spielertrainer bei der TuRa – sein Debüt. […] sollte TuRas wertvolle Neuerwerbung nicht einsaatzfähig sein, dann wird man wieder auf den alten Stamm zurückgreifen, der sich in der ersten Serie bereits so ausgezeichnet schlug.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. ???)

9. April 1967

Am 25. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert die TuRa Dieringhausen am heimischen Hammerhaus gegen den SV Nordstern Köln mit 2:3. Die erste Halbzeit gehört ganz den Gästen, die zur Pause auch verdient mit 2:0 in Führung liegen. In der 52. Minute schafft Winkler zunächst den Anschlusstreffer, und nur vier Minuten später sogar den Ausgleich. Nach einem Fehler von Dommaschk kommen die Gäste jedoch zum Siegtreffer.

10. Juni 1967

Im Hinspiel der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert die Kreisauswahl Oberberg in Ründeroth gegen den Kreis Bonn mit 0:1. In den ersten 25 Minuten spielen nur die Hausherren, und kommen zu drei großen Torchancen, die jedoch nicht verwertet werden. Anschließend wendet sich das Blatt; die Gäste kommen immer besser ins Spiel. In der 75. Minute erzielt Wolff vom 1. FC Ringsdorff Godesberg das letztlich entscheidende Tor

1967 / 68

Spielertrainer bei der TuRa Dieringhausen in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die TuRa Dieringhausen in ihrer Staffel mit 17 Punkten Rückstand auf den SSV Troisdorf 05, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, abgeschlagen den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) absteigen

1968 / 69
Grimm spielt beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

16. Februar 1969

Im Rückspiel der Mittelrhein-Pokalrunde gewinnt die Kreis-Auswahlmannschaft Oberberg in Frechen gegen den Kreis Köln-Land mit 2:0. Auf schneebedeckten Boden kommt der Bröltaler Rolf Freches in der 30. Minute in gute Schussposition und erzielt das durchaus verdiente 1:0. Nach dem Wechsel bestürmen die Hausherren weiter erfolglos das Tor der Oberberger. In der 85. Minute macht Freches hingegen mit seinem zweiten Tor alles klar.

7. April 1969

In einem Nachholspiel des 16. Spieltags der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TSV Ründeroth am heimischen Ohl gegen Sportfreunde Paffrath mit 2:1. Zu Beginn bestimmen die Gäste das Spiel und gehen in der 15. Minute durchaus verdient mit 1:0 in Fühung. In der 23. Minute schafft Helmut Grimm mit einem wuchtigen Freistoß aus knapp 30 Metern den Ausgleich. Horst Bubenzer sorgt dann noch vor der Pause für das letztlich entscheidende 2:1

1969 / 70

Spielertrainer beim TSV Ründeoth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

„Noch bereitet freilich die schwere Verletzung von Helmut Grimm erhebliche Sorgen. Er wurde von Dr. Schneider an der Achillessehne operiert und wird frühestens zu Beginn der Rückrunde wieder mitmachen können. Die Heilung macht indessen sehr gute Fortschritte. Da Grimm bis dahin auch als Trainer ausfällt, wird Manfred Karthaus – langjähriger Mittelläufer des TSV – solange die Übungsarbeit leiten. Er assiestierte Grimm ohnehin schon.“

(laut dem Kölner-Stadt-Anzeiger v. 20.7.1969)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf die Sportfreunde Paffrath, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

1971 / 72

Grimm ist Trainer beim TuS Elsenroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1972 / 73

Grimm spielt als Verteidiger beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1973 / 74

Spielertrainer beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Im der 3. Runde um den Kreispokal Oberberg verliert der TSV Ründeroth vor 300 Zuschauer am heimischen Ohl gegen den Bezirkligisten SSV 08 Bergneustadt mit 4:6 nach Verlängerung. Zur Pause führt der Favorit nach Toren von zweimal Osberghaus sowie Corten und Halbe bereits mit 4:1. In der zweiten Halbzeit schaffen Elend, Ufer und Bubenzer den Ausgleich. In der Verlängerung zeigen Halbe und Kraeber doch den Unterschied auf

1974 / 75

Spielertrainer beim TSV Ründeroth in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1976 / 77

Grimm ist Trainer beim ASC Loope in der 2. Kreisklasse Rhein-Berg (7. Liga)

1978 / 79

Grimm ist Spielertrainer beim ASC Loope in der Kreisliga B Rhein-Berg, Staffel 3 (8. Liga)

1980 / 81

Grimm ist Trainer beim ASC Loope

1981 / 82

Trainer beim ASC Loope

1982 / 83

Trainer beim ASC Loope in der Kreisliga B Rhein-Berg (8. Liga)

1983 / 84

Trainer beim ASC Loope in der Kreisliga B Rhein-Berg (8. Liga)

1985 / 86

Grimm ist Trainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit zwei Punkten Rückstand auf den TuS Wiehl, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Oberberg (8. Liga) absteigen

1986 / 87

Trainer beim TSV Ründeroth in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Kreisauswahl Oberberg (off.)
	2
	0
	VfL Gummersbach

	Kreisauswahl Oberberg (off.)
	1
	0
	TuRa Dieringhausen

	Kreisauswahl Oberberg (off.)
	1
	0
	TSV Ründeroth

	Oberliga West
	10
	1
	Borussia Dortmund

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	Kreisliga B Rhein-Berg
	
	
	ASC Loope

	Mittelrheinpokal
	1
	0
	VfL Gummersbach

	Kreispokal Oberberg
	2
	2
	VfL Gummersbach

	Kreispokal Oberberg
	1
	0
	TSV Ründeroth


	
	
	
	
	

	1954 / 55
	
	
	
	TuS Brackel A-Jgd

	1955 / 56
	Landesliga Westfalen
	
	
	TuS Brackel

	1956 / 57
	Landesliga Westfalen
	
	
	TuS Brackel

	1957 / 58
	Landesliga Westfalen
	
	
	TuS Brackel

	1958 / 59
	Oberliga West
	0
	0
	Borussia Dortmund

	1959 / 60
	Oberliga West
	10
	1
	Borussia Dortmund

	1960 / 61
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1961 / 62
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1962 / 63
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1963 / 64
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1964 / 65
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1965 / 66
	Bezirksklasse Mittelrhein
	1
	0
	VfL Gummersbach

	1966 / 67
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen

	1967 / 68
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen

	1968 / 69
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1969 / 70
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1970 / 71
	
	
	
	

	1971 / 72
	
	
	
	

	1972 / 73
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	1973 / 74
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	1974 / 75
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TSV Ründeroth

	
	
	
	
	

	1978 / 79
	Kreisliga B Rhein-Berg
	
	
	ASC Loope


0
